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OF}ìIZIEL:I,ES ORGAN DES SC. STOCKERÂI]
SEKTION TENNIS September 197o

Franz RIEFENTHAIER
Junlorenlandesmeister 197o im Elnzel,
Junlorenlandeemeleter 197o 1n Doppei
za}r,t.te 1n cler abgelaufenen Saleon zu
den erfolgreloheten Spielern des SC.
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iilach längerer Zeit bringen wir für unsere Sportfreunde wieder unsere
Tennisnachrichten. Sie werden wegen des langen Intervalles diesmal-
besond.ers reichlich ausfallen, d.enn 'ir'€nr. man r-n d-en vergangenen Mo-
naten auch keine Iennisnachrichten lesen konn'ue. so konnte man über
dj.e Stockerauer Tennisspiel-er allerhand hören und auch einiges von
ihnen sehen.

Zunächst gilt es über das Wintertraining zu bcrichten,, das im Winter
1969/197o wesentlich besser besucht war al-s im Vorjahr. Besonders er-
freul-ich der Sralningseifer der Jugend.

Erwachsene s

Trainingstage 19, Ieil-nehmer 169,

Die eifrigsten Tralningsbesucher:

Schüler:

Trainingstage 15, Teil-nehmer 15o

Dj e eifrigsten Tralnj-ngsbesuche::

Durchschnitt 9

\,\iIBIRAL
STUI]R H.
t{uN-K

Durchschnitt 1 o

17
17
1tr

EL]} S
z j-l/rA lil{
KÁ.Iir
BAUT'THOL]FF.

Der lange tr{inter wurd-e konditj-onsnäßig relativ gut überwrrnden, Zielnt
man d.ie ungünstigen Trai-ningszeiten ins Kalkül0 so ka¡rn man im All-
gemeinen zufried.en sein, wenngl-eieh bei eini;o:: Akteuren etwas mehr
Trainingseifer wünschenswert wäre" Wahrscheirlich können hier im
nächsten Jahr günstigere lrainingszeiten eine spürbare Besserung
bringen. Den äIteren Spielern mögen hier d,ie Jüngsten d.es SC al-s
Vorbil-d. dj-enen, die im Durchsch¡itt einen 9o/"-tgen lrainlngsbesuch
aufzuweisen hatten.

rleneralversanunf rrng d.e s N. ö . T . V. in Wj-en

Bei d.er diesjährigen Generalversanmlung d-es Niederösterreichischen
Tennlsverbandes kam es im Verl-auf der Tagesordnung z'o stürnischen
Angriffen gegen mehrere Verband.sfunktlonäre Die melsten Vorwürfe
mußten sich dle Herren des l¡{ettspielausschusses gefa}len lassen,
die hauptsächlich den t4eisterschaftsnod,us (ftassenelntelh.rng, Aus-
losung usw. ) betrafen. Besonders die Vertreter der Vereine Gloggnitz,
SC-Stockerau, Anstetten und lilienfelcl sparben nicht n1t berechtì-g-
ten Ängrlffen. Unter Anderem verwies der Verireter des SC-Stockerau
clarauf , daß bei der Neueintellung der land.esliga eindeutig die Grup-
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peslestbenachteiligtwurd-e"DerVertaufderl¡leisterschaftbewi-es
d-ieseFeststellung,ÐerimVerlaufd.er}.[eisterschaft1969zumAb-
stiegverurteilte,d.amalssiegloseVereinspiettelg7oalsS.pla-
cierterderI,andesligaostgegendenl,placiertend'erGruppe\rlest
umd.enAufstiegind-ieStaatslip;a.DiesemBeispielwärennochet-
Iiche anzufügen. Ein deutlicher Beweis, daß d,ie schildbürger in

Nieder-Osterreich noch eifrig e'm'v/erk sind'

Anfang Apríl begann d'ie d'ies jährige Saison'

19 ' +'197 
d^dôñ rìs\I-RR gq""ltg'") 9 t 5

Ð c= st o cxeraq:qS-s en EFjL-ÞRucF -(-tr1-I--la

AIs ersten sparringpartner hatte d'er sjc den spielstarken ESV-Bruck

aus der Steiermark verPflichtet
Die Ergebnisse:
Kugler
Sulzbacher
Land'zettel-
Kaier
Ilerbst
Faber
BernatzlrcY H

Bernat zkY K"
NovotnY
Herbst

: Riefenthaler
\libi-ral
Red"l
Schmidt
Baumann
Stuhr H
V¡Ð'TTèT
PIaccl..
lf einhaPPeJ-
ValskY

n

1

1

6

622 6

5:7 6
426
6:B')

426
1t6
6""4 1

126
6:o

426
õi¿
6:B
623
4:,6
l3b
126
726
226
6t1

Bruck S C

x
x

x
x

x

x
x
x

d.er KäroPfe

. !Íe tt sPi elb e ge¡

d.en SC kam

ab ITr.5 zustan

x

621 621 x 
-

126 623 1 :6 x
729 624 7t9 x
226 326 x\\a,rcer/ Stuhr ll '

ll*ras/Placek

AlleinderBl-iclcaufd.ieErgebrisseT'e'-l-g''Ltlirlltärte
Erfreulich d'er EYrr:geiz' mit clem d'ie lipiclor' 'i'n rler 1

nung am lr'lerke lvaren' Das relar;iv klare llr:picbnis für

größtenteil-s durch d.as gute Abschnei<len der Spieler

die ihren Wid-ersachern i<l¿''r überlegen w¿ìTen'

33-i;l3il**-eq-rc;ll.e'!]}9,1:- (steu' Landeetiea) 11 : 6

ffi;-*;ulu"sSCiniler.'}auf:Ïi:Ï.:î'::îJ.-^i::^,
f eststerlen' da'ß es cler verei nsleitung :":.:::::::":"i";i,ilii-":
: :i: i:;l' iT; - l"'å,i:,i" =u' ;; ".'; ; ^11 :;,,,î :i ::::î;;: "i:; ":" ;::i lïifartbergreise \^Iaren d.ie ]]rnc]:¡ückc des S.teie:rm¿rrkbesuches noch in

besterErinnerungundclesha]bs¿rhmancliesemGegenbesuchunserer
steirischen sportfreunce mlt großen llrwartungen entgegen' In ins-

gesámtlgSpie}en,Voi-l-dr:nend-ieZuseherbegeistertwarenbracht

Baumann /^la).suY
ãîåi ""ti. 

arer / u't )'n L r ir'l

d.ie Aktiven besten iPorb'

)_



peWestbenachtei}igtwurd-e,DerVer}aufderl4eisterschaftbewj-es
d.iese Feststellung" Der im verlauf d-er lilelsterschaft 1969 zum Ab-

stiegverurteilte,d-ama}ssiegloseVereinspie}te197oals3.pla-
cierterd.erLandesligaOstgegend-enl.p1-aciertend.erGruppe\rlest
umd.enAufstiegind'ieStaatsliga.DiesemBeispielwärennochet-
liche anz.ofygen Ern deutlicher, Beweis, daß d'ie schíIdbürger in

Ilieder-Osterrej-ch noch eifrig a'm 'uüerk sind"

Anfang April begann die d-iesjährige Saison'

19 ' 4'191 
ñ^ dô¡ r''s\I-RR gfffæ)-zåz

Lç:t-t ockera-u gSJTen ES-\I-BJUOF ( Streir L'a-

A]serstenSparringpartnerhattederÍ]0denspielstarkenEsV-Bruck
aus der Steiermark verPflichtet
Die Ergebnisse:

Baumann /vats\v"nîäi"ttth a:-er /'ti'tr i' r¿'Ll

Y:arrer:/stuhr H '
\Ltas/Pl-acek

Bruck S C

x

x
x

x
x
x
x
x

der KänPfe"

. lttett sPi elbegel

d.en SC kam

ab ITr.5 zustan

Kugler
Sul-zbacher
I,and zetteL
Kaier
lle rb st
Faber
BernatzkY H

Bernat zkY K"
NovotnY
Herbst

Riefenthaler
llibiral-
Red-l
Schmidt
Baumann
Stuhr I{
Y;?'TTCT
Placck..
\lleinhappel
ValskY

o
1

7

6

66226
2 5x7 6

B 426
3 6:8 ')
6 5r7
6 4':6
6 126
6614 1

4:(
b:,
6z"
6z
4t
1z
7.

3z
2:.
6z

6 726
1 6:o x

625 621 x 
-

1""6 621 1:b x
729 624 lt9 x
?,26 3 z6 x

AlleinderBl.iciraufcliellrgebnisseze).y,t(]ieFlärte
ErfreuJichd.erElrcge.z'rnitrlemdi'tlLipic:'lcr''Lnclerl
nung am lderke waren' Das rel¡itiv kla'r'c llrticbnis für

größtenteil-sd'urchcLasgutr:Lbschneicienclt--.r'Spieler
d-ie ihren Wid'ersachern ]c1¿¡'r ü1:erlegen vusrren"

33-l; l3ll"", **gn--Lc:He- "-:*3: -( 
st u ir' r'"ncte sri s' ) ff

ffi""*^""desSCincier.}au|::i:Ï.:î'::.iJ":i::-,
f eststell-en, da'ß es der vereinsle j tuns :::.:::::::":"i";i.ïii-":
: :i: i:;l' lT;' 1""Ë ni ", "' 

;"' ;; 
" 
;:l- 

^i i l".î :l :ï::ffi: "i:; ":" ;::i' iï'Ifartbergreisel,Varend-ieErnd::ückedesSteiermarkbesuchesnochin
besterxrinnerungund-c.e.qha]bsahmand.iesemGegenbesuchuflserer
steirischen sportfre uròe rnit g:roßen ÏÙrwartUngen entgegen' In ins-

gesamtlgspieJ-enlVoiÌd.cnendieZuseherbegeistertwarenbracht
d.ie Aktiven besten SPort'
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Die Ergebnisse:

Fuchs
B1öd.orn
Klapf
lattinger
Huber ll.
Dr. Eigner
Blöd orn
Bi ttner
Lattinger R.
We stner
ZacIt
Zach
lattinger

Redl-
Ri-ef enthaler
Wibirá1
Schmiclt
Baumann
Stuhr H
Karrer
Valsky
Efias
Baumhol-zer
It/elnhappel
Pl-acek
l¡lunk

Hartbg.

X

x

SC

5:7 6
oz6 o
6t2 9
126 1

1s6 6
426 1

4:6 6
126 o
2:6 3
622 6
4 "E 'l

226 o
621 6

X
x

I tl:,
6
7
6
B
5
2 426
6
6
3
6
6
1

X
x
X
X

X

lattinger/Fuchs
Klapf /f Ìödorn
Dr. Eigne.r/Huber
Bit tner / ZaeLt
Dr . Eign er/Huber
Latting er/1.[estner

Riefenthal-er Wibiral d,

1

6
2
2
6

66
65
56
6o
66
44

3 725
7
+
6
1 426
6 426

'.ti

l<

X

Eln Leckerbissen war der Kampf Fuchs gegen Redf in den die beiden
Spieler all-e Register ihres Könnens zogen. tirnlicn im Doppet
lattinger/Fuchs gegen Riefenthal-er/:¡¡i6: r'al, cì.as an Dramatik kau,m

zu überbieten war. Wir lcörrnen nur hoffen, daß die Spiele Hartberg
gegen SO-Stockerau zu einer ständigen Ej-nrichtung werden, Diese
Sportfreundschaft wäre wert, gepflegt zu werden,

3o.4,-3,5.197o
Tralningslager in Pottenstein (lg Teil-nehmer)

Das nun schon zur Tradition gewcrdene 'Irainingslager in Pottenstein
stand. diesmal unter einem schl-echten Stern Das l¡/etter v¡aï. denkbar
schlecht. Regen, Schnee und Sturm stanoen auf der Tagesordnung, Da-.

d.urch verfehlte dieses Trai-ningslager seinen Zyreck f,ür die Tennls-
cracks, brachte aber d.ie Schach- u.ncL Tarochspieler in eine ausge-
sprochene Hochform. Im Rahrnen dieses Trainings kamen bei ungünstigcr
Vlitterung 2 Freundschaftsspiele zur Äustragungu die nit 2 gemischten
l.fannschaften gleichzeitig d.urchgefü]rr 1; l¡ulclen

SC-Stockerau
SC-Stockerau

gegen Enzelfela/Utter,berg 6 z o

gegen Pottenstej-n .7"/,
t"+

Die Hei¡oischen waren mit großer Arlbir,ion be:- cier Sache und l-iefer-
ten den SC-Spielern tellweise harte liä.n'pfe. Für die Lterzl_i_cLte Gast-
freundschaft in Enzc.Êfeld und Pottcnstein sagen d,ie Traíningsteil-
nehmer ihren Gastgebern d.en b-erzfichsbcn Danl:.
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7.5 "197o
l;-,,ir-l^esli gameist erschaft T'angenloi s gegen SC-Stockerau I + z 1

turch clen undurchschaubaren RatschLuß des NÖTV war d'er SC so wie im

-,.roi: ja-hr -¡¡ied.er zvm 1 .lvleisterschaftsspiel nach I'angenlois Verbannt

¡,¡crclen" Hatte es im Vor iahr ein Prachtspiel cles SC gegeben" so begann

¡Liesmal- das spiel für den sportkl-ub sehr enttäuschend Gegen eine er-

¡,.,.'tzgespickte langenloiser Mannschaft hieß es nach d.en Einzelspielen
.'>z.S.Dabeikonntend.ieSO-SpielernochvorrG].ückSagen'd'aßd.as

E'gebnis nic.t noch mehr zu Gunsten der kämpferlsch großartigen lan-

¡;enicise:: lautete, In den Doppelspj-e].en zeigtcn sich d.ie Stockerauer

ía"st in llormalform und. sicherten noch einen klaren 7 z 4lìrfolg
T'ang,T-' ' SC

lie Ergebnisse:

Il_e:lncr
''::' 

" Zietitz
;jrhoPPer
S-i; cinicel-lner
i : i'allc

.ì o¡1¿.l'us

Redl
Riefenthaler
\,/ibiral
Schrnid t
Baumann
ValskY

x
6:4 623
o:6 o:6
326 6""1 126
621 426 623
527 725 726
326 623 6zo

-&

x
X

?':() ')':6
126 6z4 5¡6

9111 6t') 6,? x
1t,6 6t2 1:r 6

o:l: 2t6

iiel:mer /Pernick'a : Ri e f enthate r/Witi ral-
Redl/S.chmid.t
Stuhr/B¿umann
nedl-/Schnid.t
Wibiral /niefenthafer

io.5.197o
liC-Íil;or-:kr:t'¿¡,u IT 4 t 7

i reisklassenrneisterschaft Hol-labrunn II geéleri

Cc¡3en rlollabrunn II galo es selbst mit einer e''su1;zl{.echwi'ichten 2'
r\.1 -.. r-I^ì 1qh?r,-. U[jç.t I!v!!ev+

ÌÍ¿nnschaft einen kraren Erfolg für d.en sc-Íibocko'r'r,, D1e Horl'abrunner

l._a.npften ambitioniert und mußten erst in d.en Dop¡ro.l sp1elen thre siege

;roffnungen begraben. Für d-ie SC-Mannschaft waT be¡oonders die Routine

-t:)ytstuhr H. und Valsky sowle das konsequente Sple] von Placek aus-

::::!i!zt,Sebend für d.en Sieg'
î. i,¿ Lirgebnisse:

I{o11" SC

x
x
x

X
Y

X

í'iì ChOr
-, r:¡'n" AJ.bi-nger
I ¡rí.Gießwein
iir achor^¡et z
:ì"dda
-' iannh.aus er G .

Stuhr H.
ValskY
Placek
S ebal-d.
E]-ias
Baumholzer

226 2'"6
o""6 226
2""6 226
6zo 624
o:6 126
623 622

chor,vet z
chowet z
ießwein
ießwein

i,i¿nflra-rtsr:.r /Havli c ek

Stuhr,/ValslcY
scherÎl-er/Sebald
SchertJ-ery'S"tatd
Stuhr,/ValskY
Plac ex/ntias 1+

x^
426 226
6t2 6""2
oz6 oz 6
6z 4 2'"6 o: 6

212 426 6t4

4



16 "5. -18 .5 "197o
Jugendturnler in St.Pöl-ten

liine starke Abordnung von sc-schül-ern nah.m am d-jesjährigen st.Pöl-tner
jugend-turnier teil. Die 7 SO-Schüler kcnnten cl'wartungsgenäß nur Teil'

crfolge erreichen, ernteten aber d.urch ilr hl:r::ektes und- sportliches
é.uftreten viel- Beifall. Den größten spor-blichei Erfolg buchte Heriber''

Ilias für slch, der im Knabeneinzel- unter cl,i: Letzten B l,fiam, (er hatlc
urter Anderen d.en Türnítzer Sturmlechner 5eschlagen) und dann d'enk-

bar unglück1ich gegen d.en Neunlcirchner llng:ersböclc unterlag. Insgesam-l

v.,rl d,ieses Turnier mit 1oo Teil-nehn-^rn bc¡chlcii'¿. 3e sond-ers erfreu-
lich ist, daß der SC-Schüler trlol-fgang iíet zi¿'.n, dcn Preis für den eif-'

i:igsten Schiedsrichter (es waren d.res Sch..vinliflossen im tr{ert von ca'

S 1oo.-) gewi-nnen konnte.

16.5.-18"5,197o
r,-tàrLsefizersd orf er Turnier 1 97 o

jcì d,em auch diesmal- bestens beschiclcten Piin5stturnier konnten die

l¡ei den So-Vertreter schöne Erfolge etzie:en. Rief enthaler erreichte
j-rt Einzel d.en ausgezeif¡neten S,Platz un.d- l.onnte zusammen 'mit Wibi-

:..a1 im Doppel gleichfafls d.en 7.Rang ei'rej-cheri. Besonders in iler

?artj-e gegen ¿en späteren Turniersi-eger ¡Te-,-rn (Wr.POstspurtvere,inigulg)

bot Tyanz Rief.enthaler eine vorzugliche Leist'-rvrg.

Die Ergebnisse;

:iief enthaler : Ing.lob 6: o 622
Rrefenthaler: I'Ieitzl 621 426
P-iefenthaLer : ToPitz 6: o 6t2
RiefenthaleY : Baid.inger 624 226
Riefenthal-er : I{ann 6:8 624

: Ing"Knoth 927 622
: Dr"Angerer 623 622
; Vonderlind 126 4""6

Rief enthal-er/Wibiral- : Pichle r/t<.atJ
ì.Lef entnaLer' /\'íibiral- : Fröhli cIt/Kr.ocnar
Riefentha1-er'/Wtfiral- : Vonderlind/Hof

621

I

J

621
6:B

trtr-Lbira]-
Wibira]-
l,f ibiral

6z o 622
6:1 621
527 622 426

27 "5 "197o
SC-stockerau IT gegen Gänserndorf 1 o c 1

I,Toch klarer al-s das Ergebnis spiegelt das Satz- bzw' Game-Verhält-

nis die Überlegenheit der keineswegs st¿::riisten SC-Vertretung wied'er'

Satze 2122, Game s 142249 für den Spo:rtklub. Im Großen rrnd' Ganzen

uine klare Sache für den SC. lef.iglich SebalcL, der mit Graf seine

licbe llot hatte, sowíe ein Umfal-leÏ'r/oiì Traùitionsdoppet Wein]lappel/

ìir,Lil.er sorgten für teil-v¡eise Spannul: g.

5-



Den Gänsernd-orfern fehlt
ruxg und- einem besseren

luiannschraft Hatt zu geben

Die Ergebnisse:

es an a]len Ecken und End'en an Turniererfah-

Sp1eler, der d.er zweifel-los kampffreudigen

vermag " Stock Gäns "

z1 622
z1 621
:o 6"J,
14 S Jþ'tuit

i,iader : Schönauer 622 6z o

El-ias : Heller 6z 1 621

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x

6:o 6:o
6t 1 527
6xö 6z 1

6z 1 621
6¡3 6: o

l:b

2+.5 "1?7p
SC-Stockerau .r" .SSÊ14-*Tg-St. 

Pöl ten 1o : '1

Bein ersten Kräftemessen nach mehreren Jahren kam cler wi-ed'er in d'ie

fen und Siegen zeígte"

l.t.o.-landesliga aufgestiegene TC-St,Pölter1 gegen d'en sc gl-eich ge-

hörig l@pr' .o.r.e. .Raqqq - .Ðie . ohnB. Ba¡-:¡a¡rr .(.erkra,nkt ) " anþeâ,ebffi-È

sc-1,{an4LçsiwÍJsd+rqft]Igoêiäe$i$ähamaice¿irreixr: Ø¡re'iflell:clemhóhuegsüÞ}vbriten-

rolle.r,ãqp. I&FfiJËqh199oÞefehl'R6giçpr¿Upnsjte\ 'vß¿rdc 'kcin' ÇegnÊr'unter-

s chät rl. 1.rî9. y.".t-.".*t ,. .*9+ ,ç9þ]9 gþ!pp. Eind'.r.uc'\ '4ie Ççr ' 'l þalþ'ep' Þchlappe

von I 1"fr4ån;;%S,flÅ.,Pts1fi4,çf ;',rn4T94 ' 9Ç I ' d4P" die zeche

fürL,lenhatten'Stark'vcÏ'bt'ssertRed'l-'derAschaue
nied.e iefenthaler' d'er'' \'vrz' kt':ine Chance ließ'

ivibiral zerttummertg. Dr..Schmid-tm.ay,er p-at l;i:jpt:nt fl9.1-rrice und. d'em vor-
--:- .Bitt" 

iä#ffiiiîsr'{'#:#åËiüätå*ttiäilriì llil 'i;lä3f3u'"}' e j.ne rek
handcross ' el

tioninsachenTaktik,währendvalskyend'licircinmalbewies'd-aßeÏl'
seine }lerven bewahrend, auch den Erfofg e-t,zin1:1.,lÍott' den viel-e von

ih,m erwarten" Bei dem für Bauman' iH"Ël¿',t'lt%'déf3'$o"p"*tgenen Roland

Pampichler fehlte lediglich ein Funken Glüclc oder: ein Quäntchen Kon-

d-ition zum Sieg. Al-les in Al-l-em eine irn Verglej'ch zu I'angenlois nich

-,,,¡iederzuerkennende SC-lvlannschaft, die d'eutl-1ch ihren \'l/ilf en z'¿m KämT

Die Ergebnisse

R.edl
Riefenthaler
,Jibiral-
S chmid t
Pampichl-er
Valsky

Aschauer
Kutz
Dr. SchmidtmaYer
lengersd,orf f
B].aha
Schuster

thaler :

Stock" St.Pölte

x
x
x

x

1o:B 622
6z 1 6"'1
621 621
622 622
621 6: B
622 6:o

o:6

622
624
623
623
4 :'l

x
x
x
x
x

thal.er 622 x



28"r.
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Wol-kersdorf gegen SC-StockerauII 625

I'Iit der kompletten 2.I{annschaft und den größten Hoffnungen war der
SC zum l'leisterschaftsentscheldungsspiel nach l,fol-kersdorf gefahren.
Der Singlestand. von 4:2 fär trVofiiersdorf ließ die Siegesaussichten
íür den Sportkl-ub auf d-en lfutlpunkt sinken. Als aber die erste Dop-
pelrund.e 7zo fÍir d.en sc endete und deir stand somit 524 für den sport-
klub lautete, r,vähnten d.ie I¡/olkersdor.fer d.ie partie bereits verl_oren.
Ðoch zum 7.mal in diesen Spiel stel-l-te sich das Glück auf die Seite
des im Nachteil llegenden" So gelang es Wolf/Nebert das l"Stockeïauer
!oppel Stuhr/Valslcy zu schlagen und mit dem knappsten al-ler Ergebnis-
se 625 den Kampf für \¡/olkersdorf 21) entscheiden. In d.iesem Spiel wur-
dc wteder einmal bewiesen, daß Kämpfen goldene Früchte bringt.
Die Ergebnisse:

Pichler E' . : Sumaric l,c/.
T',rf imrner VI" : Stu.hr H.
Gschwandtner : ì,/einhappel

Erkl St. : }{ader
Pichler /Wimmer :

624

Stuhr/Vatsky
: l/einhappl-/Ma¿er
: !üeinhapplf{ad er

l'/olk.

x
fa

x

x

x

X

Stock.

Mi stel-b " Stock.

X
X

x
x

X_
x
X

L

x
X

624
426
6¿3
624
oz6

L

X

126

426
622

1 6:o
2
6 726
5 326
+

q"'7
622
426
426
226

6
6
6
o
7
6

l/ol-f \^/

iriebert
: t/alsky
: Pfacek

Pichl-e r /Wi-mmerl,'/offlNebert
\iotfZNebert

622
622
B:6
624
426Gschrv¡andtner/ErkL :

z Stuhr/Valsky
: Sumaric/PIacek

6"6"191o
l'listelbach gegen SC-Stoclcerau II 6zj

,lachdem die l4eisterschaft für d.ie 2"lulannschaft des SC bereits verlo-
ren v/ar, setzte es gegen t'listelbach abermal-s eine überraschend-e und
unnötige Niederlage. Positiv an dieser Begegnr,rng nur der Kampfgeist
d-es SC-Schül-ers Heribert Elias, der in ei-ner 2-stundenpartle seinen
Gcgner trisinger schlug.
Die Ergebnisses

6zB

6 oz6
3 oz6
7 624
+ 226
5 622

623
-7"tr
l")

B:6
6t1
n-ç.

426

6z
6""
6z
7:

sr^/ang
isinger
slfang
isinger
benvoll

(;
G

S

G

L
E

G

E
G
t,-r
J,t

Stuhr H"
Pl-acek
SebaId.
llader
Stuhr K.
Elias

623
527
126
B:6
725
622

1t6
€,2 1

o:6

126
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7 "6.197o
SC-Stockerau gegen Krems II 11 : 0

Die von Auf steJ-lungsschwierigkeiten
d.e vor Spielbeginn ab und- geben d.ie

7.6.191o
SC-stockerau I gegen Union Amstetten

geplagten Kremser sagten 1/2 Stun'
Partie W"0.

7 z 2 (Freund.schaftsspiet)

Dicser Sonntag war rej-ch an Überraschungen. Durch die plötzl-i-c}:e
Kremser Absage stand,en die SC-Spieler allein auf dem Platz, al-s un-
verhofft die Spieler der Union-Amstetten auftauchtcn, wel-che d"ie

TJnion Stockerau als Gegner erwarteten, denn dio lInion Íitockerau hat-
te Anstetten nicht von elner Verschiebung ihrcs Spi.eIes gegen Anstet-
ten, das mlt den Spiel Sportklub-I gegen Krems zusilmmengefallen wäre

verständigt. So machten Amstetten und der SC Írus tlt:r' Not eine Tugend

und. maßen 1n einem Freundschaftsspi-eI ihre Kräftc" l)ic Amstettner
steigerten slch ztr elner guten leistung und zci¿1tan sich sehr spiel-
stark" So hatten besonders Red.l-, Riefenthal-er, Schmidt und. Placek

schwer zu kämpfen.
Die Ergebnisse B

Panowitz
C o sti-neari
Haselstelner
Pirschtl
trager
Schrammel-

Redl- 4z 6
Rlefenthaler
!{ibiral
S chnid-t
Pampichler
Placek

z6
z3 126
z6
z6 o:6
:1
z5 6:o

624 3
326 6

326 2
624 4
6r1 6
126 7

Amst. Stock.

x
x
x

x
x

Panowit z/Costinean : RiefenthaLer/Wibiral
Hasctst einer/Pirschtl : Redl/S.chmidt
Lager/Schrammel : Stuhr/Pl-acek

13 .6 " 19'l o

Vlolkersd orf er Turnier

126 4.t6 x
{-116 o:6 oz6 x
1t6 6t2W"0. x

Diesmal war der SC nur durch d.ie 2 Schül-er Dl1ns und Baunholzer ver-
treten, da das Turnier zeitlich mlt dem mclsterschaftsentscheidenden
Ligamatch Sportklub-I gegen T.urnitz zusanmenfiel. Belde konnten über

d.ie ersten Runden nicht hinwegkommen'

1+.6.197o
Türnit z gegon SC-Stockerau I 625

Um es gleich vorwegzunchmen. Diesem wichtigen Entscheldungssplel
v¡aren die Stockerauer nervl-ich nicht gewachsen" Der in d-en vorher-
gegangenen Freund.schafts- und l\teisterschaftsspielen sowie 1n Lang-

enzersdorfer Turnier in Hochform spielend.e Ricfenthaler hatte einen

o



schwarze:n Tag u:nd ui1'l,e ;:Tas. geg3n d-en lreineswegs j-n Bestform spic-e :
i-en Petz 426, 425" Ðl: i.r',C:. !h'rjl:al- sehr nervös war und- gegen Ble;-
TLt;T s¡l:''ie-': zum ltrÎe-slt¿ i,-. "r, - i.t"t J-as Sel-'os-bvcr-brauen d-er Stockel¿:r.i--'-
sp:-e1er v.nd. ihres z¿h,-:::i 'l: ver-c,:ctener Anhanges v¡ie v,reggeblasen.
Da auch z1) al-r en Ubel-lli'ß ci-r¡ Glliclc einmal rnehr auf Seiten cler. tu-
nitzey stand-, \./t"lr r-n ctj-csc,,ì *,o: cl_ fü:r, clen Sportklub nichis r,reln,:

C'':inncri, Glüc¡lios rlas; i:j l-oc'Le-r:ii.'-rùr Parad.ed.oppel Rief enthal_er/',¡trj.]iir¡r.-,
die kcines ihler bei d.,,.r Ðoppcl gevrirrnen konnten" Ein Unstand , dci.
se-j b mehr als i J¿nrc:l nlchb eingetreten r,var, In sportlicher \,/eise
lvünscl:ben d-ie S-bocker.¿r'-e-r:' ihren Bezwingern viel- Gl-ück zu den Auf-
stiegsspieÌen ì n c', e !cnii ss taatsliga, clie sie selbst nur um ein
einzi iaes Pünktchen ve::leh-It tre"ti;en.
fie iirgebnisse:

¡LoLzey ûuido
Pct z
Bley
P,artl-
ing 

" 
Knoth

Böl:rn Herbert

?,edl
P.-:.;i cnihaier
lii-bilal-
S ch ,'.i cÌi
Par'ìÌ.1 : chler
Va-l s-:y
l:le r-l 7'l; ciimid-t

r
U

6
n
I

6
¿

o

1 6zo
+ 624
5 426
o 6zo
6 7¿5
b ,:rl

226

226

622 622
725 622
326 226
624 6t4
7:5 126

Türnitz Stocl

x
L

f-

x
1¡
L

x
x

,a_

X
):_

'i,lij;::r'a I /nief enthal-er
StiLn:'/ i z,Ltir¡
Wi -bi 

r¿.lr- i Píeicn';hal-er
Rcc'..1-,/ Schnid, i; \,\/"0

27"6.197o
Iíreis jugendmeisterschaf-i, c l in I'{istelbach.

Eei den clies jähr i3en lfu'cl s ju3r:ndnej-sterschaften ernteten die SC;--

Vertreter die 3r-Lichte 'þ.'-,.::ier T.r¿iningsarbeit" Erfreufich d,aß dic
SC-Sckrüier -blo'"2 il:rcs ila:tlj co.pi_:J, auch iir der Jugend- z1t starten,
i1e meisten Erfol¿;e eu:rr1:1,;r:j-se-t hatten" Elias und Baunhol_zer konr:-
ten sich sot+ohl für oie i;. J. -ä-raben-landesmeisterschaften in Baclen

als a'rcln fv-r die Ì{" C" -"-u¿eiitl-landesmeisterschaften in Schwechat
qrral-ifi z' ere:n"

Die Ergebni sse:

1_r-r,3 c n-d- e ì- r.l .z e i. lç-gif ç.4;=.

1" lfebe::-b
? " Ëlias

l-Tni- o:r T;i c I .';ci:cd.orÍ'
SC-.i' l;o,:i.t,:r.u

5
7

I

i
3, Grchmanr Un.:o:n l,iol-l:--rsciorf
1. Erkl
:T_-!i_re"19_c"..qpg9='¿...:rÞgq:¡_qL:
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Ð.cnriterel¡Zel männlich :

1, Elias
2. Baumholzer
7. Grohmanr:.
3 " Pichler

Gesamt:

SC-Stocl<erau
SC -Sto ckerau
lJ-idol-.kersd.orf
U-Langenzersd orf

S chüt eryl_.opegåÆngli ch:
SC-Stockerau
U-langenzersdorf

er Ðtsch-Vagram
U-I{o}kersd orf

q

3
1

1

5
7
1

1

1.7 "-5.7 "197o
N. Ö. -Knaben-landesmelsterschaften in Baden"

Durch j-hre Erfolge bei den Kreisjugend.meisterschaften in Mistel--
bach hatten sich Elj-as und Baumhorzer thre Qualifikation für die
landesmeisbez'schaften verdi-eni vüährend Baum-holzer bereits i-n der
l,Runde auf üngersböck traf und an die scr unlösbaren Aufgabe
scheiterte, konnte Elias elnen kaum erhofften T"platz 1m Elnzel
erreichen" Eia Erfolg, z1a dem alle Stockerauer Tennisfreunil.e demjungen SC-Spiel er lnerzLicin gratulieren.

1o.7 "-12.7 "197o
N. Ö" -Jugend-Landesmeisterschaften in schwechat.

Bei den I'[-Ö.-Landesjugendmeisterschaften auf den plätzen des
Osteff .Mannschaftsstaatsmei-sters Schwechater TC konnten unsere
Schüler naturgemäß nur lernen und rurniererfahrung sa$me1n. Trotz-
dem gelangen den sc-Kücken Erfolge gegen äl-tere und höher einge_
schätzte spieler der N"ö.Jugendspitze. Besonders der Erfolg im
Doppel Elias/Baumhorzer über Hahn/schindlegger und die a1s Quali-fikation für d-ie Ostrunde der Österr. Knabenstaatsmeisterschaften
ausgetragene partie Elia.s gegen Ungersböck 623 621 waren d.ie Reise
nach Schwechat wert' Elias unterlag schließlich d.em späteren lan-
desmelster lerner"

1e"7.-19.7"197o
N " Ö. -Junioren-Landesmeisterschaften in stockerau.

l{achden für di.ese veranstaltung 77 Nenurngen, darunter all_e
nahmhaften Junioren unseres Eund,esla.ndes eingelangt waren, mußten
diese l'{eisterschaften Lu1 11, Tage verschoben unil neu ausgeschrieben
werden.

1o



2+.7 "-26.7 "197o
0sterreichische staatsmcisterschaften der Junioren in Sal zburg.

Da die VerscÌriebung der l[. Ö. -Junioren-Landesmeisterschaft automa-
tisch eine Selektionierung verhinderte, wurden vom lrT. ö. Tennisver-
band 6 Spicler für die 1{"0. Landesauswahl nominiert und z\{ar
Bernegger, Bernsschek (lurc), Riefenthaler, Iüibiral (sc-stockerau),
sowie Tesar' Schneider (tc-Scirwechat). schon aus dieser Aufstellung
ist ersichtlich, daß außer den SC-spielern nur Spielcr von Staats-
ligavereinen entsendet rvurden" Zweilellos eine Anerkennung f'ür die
spielstarken SC-Junioren 

"

Bei 24 Teilnehnern vrurden unverständlicherweise B Teilnehmer gesetzt,
was d-azu führte, (da man die gleichen B spicler auch im Dopper
sctzte), daß diese Spieler im E].nzeL als auch im Doppel zv einem
Frc'ilos icamen, l,-ährcnd die übrigen 16 Spieler im Durchschnitt fast
+ Stunden bei brütender flitze zu kàmpfen hatten. Zu den so Benach-
teiligten zàhlten unter Anderen d.ie 4 Nied,erösterreicher Riefen-
thal-er, Idibiral, Tesar und Schnelder, sowie der zweifcllos tal-en-
ticrtesie Spieler dieser Staatsmelsterschaft, der Tiroler Grinm"
Ein Grund nehr, den Austragungsmodus dieses Bewerbes dem ö, t V, zur,
Uberprüfung vorzulegen. Nach den derzeitigen Gepflogenheiten hat
lcelnesr,vegs jecer Akteur die gleichen Chancen. Die SC-Spieler Riefen-
thaler und \,,/ibiral kamen im Einzer über clary 1o:B 622 bzw. lTeu-
hauser 1 o: B 6: B 6"" + hi-nweg, scheiterten dann aber an Hanreich bzrv.
Bernaschek" rm Doppel schlugen Riefenthater/wibiraf clary/Dietrich
623 6':4 und unterlagen dann gegen Orthner/t¡Iimmer rnit 627 oz6 2:6.

2o.7 .-26.7 "197o
Jugendlehrgang dc.s SC-Stockerau.

Der für c.iesen Termin vorgesehene îrainingslehrgang in Pcttenstein
wurde in Anbetracht der Entsendung von Elias und BeumhoLzer zv c.inen
1 4-tagigen Verbanc]stra.iningslehrgang nach Obertraun abgesagt. An
Ste}le des Pottcnstei-naufenthal-te s wurd.e mit dem Rest d.er SC-Schüler.
sot'vj-e mit neueingetretenen Jugendfichen in Stockerau ein einwöchiges
Schül-ertraining durchgeführt. Bis zu 12 Knabcn bemühten sich unter
der Anleitung vcn Iî.Stuhr und A"Schertler, d-ie eine Urfaubswoche
für dicsen Zv¡eelt geopfert hatten, ihre ersten Gehversuche im weißen
Sport zu unter.rehnen.

- 11
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2o.7 "-1 .B "191o
Vc:rbancls jugçnd.lehrgang in 0bertraun.

Ðu::ch ihre guten Leistungen bedingt wurd.en Elias und Baumholzer
vor¡ l'tr,0 " îenni-sverband für dle sen lehrgang entsendet. Zwischen-
durch nahm Elias in Graz an der Ostausscheidung zu den Österrei-
chischen Knabenstaatsmeisterschaften teil und konnte si-ch für d,ie
Schfußrunde, die in Bad Hafl- durchgcführt wurde qualifizieren,
Der bisher v¡ohl- größte Erfolg des ehrgeizigen SC-Sshü1ers. Außer-
dem nahmen Elias und Baumholzer am ìrAusseer Ji-igend.turnierir teil,
wo Elias seinc ausgezeichnete Form durch d,ie Erringung des 3"PIatze
i::r der Jugend deutlich unterstrich"

"8"-2"8.197o
; Ö" -Junioren-Landesmci-ste rschaften in Stockerau,

Leider hatte dcr SC-Stocker¡:u al-s VeranstaÌtcr cler nun zu.rn J"Itral
in Stoclierau durchgeführten J unioren-landesmcistcrschaften kein
t]lüclc mit den ],,/etter gehabt " Zum ursprünglichcn Tcrmin am 18.-19"7.
glichen die Plàtze des SC einem Scc und wej.ncnci.cn Augcs mußte man

sich 217 cincr Verschiebung entschließen. l-,cirlcr w¿:rr d.as Nennungs-
ergebnis zllm neuen Termin eher bescheiden. lVährond die Akteure
clieses ì'4anko d.urch vorzuglichc Leistungcn auszugleichen vermochten.
bescheerten d.ie ausgefallcnen idennungen. cl"om Vernnstal.ter ein be-
trächtliches Defizit. 22 Tcilnehmer l-icf'crtc.:n r:innnri.cr spannend.e

und hochstehend.e Kämpf e.
Dic Stockcrauer Teifnchmer Ricf cnthrr.l cr unrl V/i bi.r'¡Ll h¡"tten Ci-e

schwere ,{ufgabo, ihrcn 1968 uncL 1969 (jrrunr(Tuncn 2-fachen Sieg im
Doppcl zu vertcidigen. Sjic konntr:n bci dicscn ìlcginnen auf wenig
Unterstutzung hoffcn, da dic übrigon Stocl<crauer Teilnchmer
sclrt¡ächer als die Konkurrenz waren und. d.ie rrschwechater Phalanxir
und d-ie anderen Teilnehmer ihre Siegeschance nur gegen die Fa,vorit¡
C.urchsetzen r'onnten" Doch ',vährend die al-s Nr.2 Gesetzten im Doppel
lesar/wlautner in C.er Rund,e der letzten 4 a;rr ihren Vereinskollegen
Schneid er/Ba]bjer scheiterten, zogerr v'libiral /níetenthaler unge-
fährdet ins Finale ein" Im Endspiel kon:nten Schneíd.er/Balbier den

Stoclier,luern keincn ernsten l¡/iclerstand- entgegensetzen. Sj-e unter-
lagen glaLtt in 2 Sätzen. DanÍt hatten Riefenthal_er/Wtnira] inner-
h.alb von 3 Janren 3 mal oLLne Satzverlust d.en landesmeistertitel
ill Juniorendoppel errungen.
Im Einzel zeig'ce sich îranz Ricfenthal-er ín bester Form und gewaìi't

den Einzcfbewerb gleichfalls ohne Satzverlust.

tt



hn Finale stand ihm in clcril Schweehater Tesar ein technisch erst-
kfassi-gcr und vorblldlich faj-rer Spieler gegenüber, d.er ihm cìas

Siegen v¡ahrlich nicht leicht m¿chtc. l'4it einem Finalsieg von 6z'l

725 holte Tranz Riefenthaler al-s '1 .Stockerauer einen Verbands-
Land.esmcistertitel in einem Einzelbewerb nach Stockerau In ihrer'
Letzten Spielja.irr in der Juniorenkftrsse erreichten unsere Junioren
ihre größten Erfolge, die der Lohn für viel vergossenen Schweiß

sind.. Die Glüclcrvünsche der Stockerauer Tennisfreunde, d.ie den F.in¿r-l -

spielen so zt.h:-reich belwohnten, galten den nüd.en, aber glücklichen
Sì- egern.
Die Ergebnisse:
E,inze).
1 . lT. Ö. Juniorenland.esnei-ster
)
3.
z

Doppel
1 . I'J" Ö Juniorenlandesmeister
2"
7

2

22.8 " -27 . B " 197 o (19. -2o.9)
Stockerauer Fests¡ielprels.

l.4it scinem zweiten Großturnier in diesem Jahr hatte der Sportklu-ll

¡"ls Veranstal-ter abermals kein Gl-ück nit den ltletter. Ein hervo'''-
ragend.es Ncnnungse rgebni-s, gespickt mit klingenden l$amen ließ fijr
d-ie lennisfans viel erwarten. Da d.ie SpieJ_er von Staatsligaverej-'
nen d-iesnral zvnt Turnier zugelassen warene wa.r im Vergl-eich Zum

Vorjahr nicht nur eine Z:unalnrne der Nennungen erfolgt, sondern vol'

Allem in spì-elerischer Hinsicht ei-ne lcol-l-osalc Steigerung fcstzu-
stetlen Dazu kam, daß .auch Vliener Vereine eingeladen wurden, dicr

zahl:^ei- ch d.iesez' Einladung Folge l-ei-steten, So kan es itotz einer
Ver.schiebung auf dc-n 23,8" sowie 19. u-:nd. 2o.9, zu zahl-rcichcn
herrllchen Kämpfen un clie begehrten Trophäen, Leider brachte dir;

durch das Schlecht',r'etter bedingte Verschiebung d.as TurnicÍ etw¿;s;

in Unord.nung, doch lconnten d-iese Schwierigke i-ten weder dcr,r llhr'gc-::

d-er é.kteure, n-och d.er Begeisterung der Zuschauer /ibbÎr-rch tun Er--

freulich, daß zahfrci che Fans die Gelegenheit, erstlcÌ¡'Lssiges '1en''

ztr sehen, so zah|reich nützten Den Sieg im Einzcl crrang schlje C'-

lich nit S-bief l-er d.er beste Spieler d.es Turniers, der led iglich j .

Finale zur Entfaltung seines Könnens gùzwLrngt:n wurde"

Riefenthal-er SC-Stockerau
Tesar Schwechater TC
I{autner Schwechater TC
Schneider Schwechater TC

Rief enthaler lVibiral SC-Sto ckera';
Schne id"er/Balbi-er Schv¡echater lL i
T esar,/l4autner Schtvechat er !t
Berger/lTeud eck Ortmann

17



Technische Details rJe s Turniers:
4.3 Teilnchner aus 1B Vereinen nahnen d.aran teil"D:c proinincntesten Teifnehrner: Futterknecht (g. der österr RangljstÍefler ( 1 o. der österr. Rangrlste ) , stiehl, ruksch, Joksch, schrl¡e-l-'¡, Ì[ann, zeh., Hof , Riefentharer, Red.l, Tesare l4autner, schneìPetz, Krosnar.
fle Ergebnisse:
Iicrrenc inzcl

I-ie rrendoppel

ens
ens

?;isil:Ët veir
ric Resul-tate splegeln die uberlegenheit der Kremser phalanx widedie thre staatsrigaroutj-ne richtig zur Geltulg brachten, denen ardie lrAußenseiterrt unter denen sich crfreulicherweise auch unserParadedoppel Ricfc-ntharer/t¡ribirar befand, das siegen sehr schwern¿rchte.

28"8"-31 .B.t97o
Juger.rdturnier in St Val_entin

Obwohl- die Ternine der Kreis¡lei-sterschaften in Hollabrunn mlt diesen Tunier korrodierten, entschloß sich die vereinsfeitung, beideTurniere zu beschicken" ITach st.varentin wurden die drei sc_s6hüL,Elias, Kain und Kat zian entsandt.
tsci diesen Turnier waren ini Knabe neirnze.- 74 Spieler im Bewerb.rn Dopper- r''¡ies die rüennung 34 paare auf . Da auch irn Jugend.einzelzahlreiche }lennungcn (6Ð sowie im Jugend.doppel 32 Nennr¿ngen abge_geLrcn r"rurden' v/uchscn dic Bewerbc. weit über die Mögliehkeiten d,ervcranstal-ter hinaus und erford.erten schließlich eine verlängerungun cincn Tag. rn Knabeneinzel kam Er-ias u'ter die Letztenacht"rn Doppel crreichte er zusaminen niit stu'nlechner den ausg ezeichne-tcn j,pl.atz.

29"A"-3o.B.1gTo
/LSi(Ö-landesneisterschaftcn in Ortmann.

ll'rch clen Zusamnienfall rnehrerer veranstaltungen auf di.oses \¡/ochen-¡nc-le (Jugendturnier st valentin, verbandslandesneisterschaften:L' Aristetten' Kreisneisterschaften 1n Hollabrunn, ASKo-rand.esneist,
14



schaften in Ortnann) war die Streitmacht des SC-Stockerau irn wahr-
sten Sinn des Wortes in a1]e Wincle zerstreut. Redl und. Hiefenthaler,
d.enen die Vertretung des SC j-n Orti,rann oblag, schlugen sich
bravourös. Man hatte in Ortnann auch die leil-nahrne der Gloggnitzer
Spitzenspieler erwartct, doch bl-iebcn di-ese der Veranstaltung fern.
Bei über 4o EinzelnenÍ.ungen entwickelten sich überaschungsreiche
Känpfe, bei denen sich d.ie SC-Vertreter besond,ers auszeichneten"
Leider brachte die Auslosung die beiden Stockerauer bereits in
Seäiifinal-e zun Kanpf gegeneinander" In einen Spiel, das die zaLtl--
reichen Zuseher zu wahren Begeisterungsstürnen hinriß, behielt
schließl-ich Riefentheler clie Oberhand über seinen Mannschaftskame-
rad.en Red.l, Das l¡inal-e gegen clen I'Teu-nkirchner Paul- war f ifu Rief en-
thaler nur noch eine Fornsache. Der Di-rektor der 'rFEH-Ortnannrr Pa-
pierfabril< überreichte d.em glücklichen Sieger Rlefenthaler einen
riesj-gen Pokal. Al-le Akteure und Zuseher v/aren sich d,arüber einig,
da8 Riefenthaler den Pokal eigentlich in vorweggenoÍunenen Finale,
nämlich in Spiel grigen Recll- gewonnen hatte, und daß es bei einer
Setzung in 2l1äIfi',en sicher ein Finale Riefenthal-er gegen Redl ge-
geben hätte. Als Draufgabe errangen Rief enthaler/Recll- in Doppel clen

3 ,Plttz,
HerreneinzeL
1" ASKÖ-Landesneister Riefenthaler SC-Stockerau.
2 " Paul Neunkirchen
3 " Redl- SO-Stockerau
Herrendoppel
3" Riefenthater/Reat SC-Stockereu

29 "e. -30.8.1970 (¡. -6.9 "70)
Kreisneistersehaften in Holl-abrunn.

Irir Mehrfrontenkanpf an clj-esen Vlochenendc war eine zaktlreiche Ab-
ordmmg d.es SC nach Hol-labrunn gefahren uni dort den Sportklub 217

vertreten" l{it 4 Dai-ren r, 9 fierren und I Jugend.lichen war cì.er SC

gekorrnen, ufl d-en Rest d-es lireises cLas Gruseln zt leltren. Doch wic
¡-reist bel d.en Kreisneisterschaften, so entwickelten sich dlc Dinge
zu Beginn eher ungünstig für clen Sportklub, Unsere Schüler konnten
das Fehlen von El-ias (¡ein Jugenclturnier 1n St.Valcntin), nlcht
verkraften" BaunhoLzer, d.eü. die A.ufgabe zufiel, clcn Ju gcndbewerb

zu gewinrten, war za netvös uÍr seine Chl"nca zv w¿hrun, so daß die
L'angenzersd.orfer Pichl-er und. Schuster das l¡jnlr-lc un1;cr sich aus-
nachten. T.,ediglich clas gute Abschnc,idon von Zcniann v.ar cin licht-
blick für die SC-Schüler. Erstnals sc-it ,I¡rhrcn traten auch d,ie SC-

Dareen bei d.i-eser i,Teisterschaft in Âkbion und konnten begreiflicher-
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weise nur Achtungserfolge erringcn. In Herren B-Bewerb waren di-e
SC-Spiefer sor,vie in den vergangenen Jahrcn ohne jede Chance" Ä¡r
Wochenenclc des 5 "-6 "9 " soll_tc wic in c-len Vor jahren die l,llende zu_
gunsten des SC kor¡iren Die ers-ben nrfolge erríì.ngen erstaunlicher-
r'veise clic erstnals starteten l4ixed-Doppr:1 clcs SC gegen renrj.ortlierî
te Lc"ngcnzersdorfer Doppel. So schlugcn Ricf unthn,ter/Steinhauer
lTeclorost/Ncdorost 6zZ 7 z5 und Red.l/Repper: Zic\ek/Stibor 1".6 624
B:6" Ein Bravo gebührt dabci besonders clen r.rut,igcn Damen, Das Haul
interesse dieser I{eisterschaften richtete si.ch ,..ber in erster Lin:
auf den Bern¡erb in Herrenei-nzef A sowie ,:..uf cl:rs Horrencìoppel uncl
sowie nach den abger,v:rndLelten Sprichwort dic llcstun (Let zten) ¡ager
tlie Hunde, spielte unC käirpfte alles gegcn c.Lcn Sportklub Stockerer
den einzigen ligaklub des Kreises t\Tordost. Doch wic bishcr, so
zeigten sich auch diesnaÌ cLie; SC-Spieler ihrcn Konhurrcntcn kl-ar
überlcgen" Den Ui¡frller von Riefenthr"ler, cìcr ¿{cß(rn pichl-er (wottre
clorf ) 6: B 7 t5 126 unterlag, trrächteir sein Dop¡rcl-plrrtne.r Wibiral
(acr auch scharl glatt gcschlrgen hatte), .it ui..ur.r (>:3 623. stuhr
verlor gcge n Chlupacek (Langenzersclorf 1 z 6 J:, (t. Iìrrrl.l lrär.rpf te Chlutr
cek anschließc.ncl r.iit B:6 725 nied.er und trn,f s:oclrrnn lur Finale auf
t'fibirrl-. Al-so wieder ein SC-Finale, Nachdcnl cliescs l¡inrle bein
Stand von 222 Sätzcn weg<ln Dunkelheit abgebrocÌ:ìcn wc::rlen ilußte, m
cle es einvernehrrtich in Stockerau neu ausgctragcn. Nach nehr als
5-stünd'igcn Kaupf siegte schticßl-ich Waftcr !V:Ltrin.il. r,rit lzZ Sátzer
Herrcnej-nzel A

1 " Kreisneister
2

7.
7.

t,/ibirel
Redl

SC-Stocker¡r.t
SC-Stocker¿lu

Chlupecek U-Ijnngenzersclor,f
Pichf er E. U-Wol_kersd orf

Iir Herrenc-[oppeI (zl paare) wurden c]ic Stockurrìuer Riefcnthal.er/lli_
biral ihrer Favoritenrofle jed.erzeit gerecht uncL ge,)en keinen ein-
zigen fiatz o.b, spielten eigentlich nur jr.r Fina1e wlrkl-ic:n konzen-
trj-ert uncl degraclierten ihre Gegner zei-twcise zv Statisten " RedL/
Stuhr H' kouplettierten clen Stockereucr ErfoÌg cl.urch einen sehr
gutcn 3,Rang. rhre beste Leistung erbrachtcn sie ira spiel gegen
Paugger/Jorc-Lan, clas sie glatt r.rit 623 6to €lewanne¡L.
IIcrre nd.oppel

SC-Stoekerau
U-la.ngr:nzersd orf
SC -St orlkerau
Kl-osterncuburg

Besond.ers zu verís.erken ist das hoh_c ldennungsergebnis in alleir
Bewerben uncl Cas ehrliche Be4ühen der Holl-abrunner Tennisgilde,
clie (ohne Platzwart) diese 146istrerschafter¡ auch heuer wieder
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durchfiihrten. Der Dank der Aktiven sowie d.er zahlreichen sachkun-
digen Zuschauer sei an dieser Stefle unseren Hollabrurrner Tennis-
freunoell ausge sprochen"

Brucker Stadtmeisterschaft (Stmt<)

Der freundlichen Einladung unserer Sportfreunde aus Bruckfi4ur Folge
l-eistend, beteiligten sich T Stockerauer und_ zwar Rlefenthaler,
t¡/ibiral und Elias an d.en Bewerben in Bruck. Gegen die Steirische
Spitzenklasse reichte es für die Stockerauer zu kej-nem vorderen
PLatz.

27"9.197o
BI4TC-t{ödling gegen SC-Stockerau I 625

Dem unmöglichen Meisterschaftsmodus zufolge mußie cler Sportklub
nach 7 1/2 rnonatiger Pause zum Letzten Meisterschaftsspiel d.er
Saison nach t'Tödling zvr 2.l4annschaft des dortigen Staatsligaklubs.
Dieses Spiel glng für den Sc d.enkbar lcnapp und unglücklich verlo-
ren" Die lange Meisterschaftspause hatte der .l-,eistungskurve der
SC-l4annschaft nicht gerade zum Besten gereicht Zudem v,¡urde der
I'Kampf rr seitens des BI'ITC nit rrall-en lqitteln't geführt, d.ie man im
Allgemeinen auf Tennisptätzen nieint anzutreffen gewohnt ist. Da
es bei dieser Begegnung keineswegs um einen hohen Einsatz ging.
sind Vorfäffe wie in i4ödling einfach unverständllch. Schade, daß
Riefenthaler einen 5""2 Vortcj-l j-m l.Satz nicltt zum lulatchgewinn ve:f_.
v¡erten konnte, Pampichler hatte den Sieg gleichfalls zum Grej-fen
nahe.
Die Ergebnisse
S cheJ-mpf lug
Bernaschek
Foll-e
Jarol-i-m

624 6
Ríefenthaler 623
Redl-

I{ibiral
Baumann

: Paripichl_er
: Stuhr FI.

+
3
6
1:

2
6 927
6 326
2
6 622
6

lüe j edlik
Krauter

623
6:2

1o: B
326

BIYITC Stock,
x
x

x
X
x

x

Beer digung der End-
nim nt die 2.l{ann-

1725 x
4 1x6 4t6 x
6 326 x
6 7r5 6z? ;:x
94t6 x

Die Abschl-ußtabelle der 2"l,tannschaft wird bei
spiele nachgetragen, fn der Reihung der Gruppe
schaft des Sportklub den l"pl-atz ej--n"
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lüach Abschluß d.er Saison 197o ergibt sich in der l,l, ö
r orgender Endstand :

trandesliga

1" Türnitz (landesmeister)
2 " Schv¡cchat II
3. ByITC-î'Iödting II
+ SC-Stockerau
5. langen.l ois
6 . Il-t/r. lJeustad t
7 . TC*St. Pölten
B, Baden
9. Krens II

1 o AT\r-Wr. Neustadt (lUsteiger )

lrufsteiger in die N.ö. landesliga, die 197j auf 2 Gruppen zv je
6 iil-ubs aufgestockt wird, sj-nd. der ÄTV-l'Teunkirchen Gars und
U-Ams-betten. Die Schfußtabelle d-er land.esliga zcigt deutlich, wie
unsinnig der luieisterschaftsmod.us in abgelaufenen Spieljahr war.
Der 1- spieltc gegcn clen 6" (rll) urq den Aufstieg in die Staatslig
Zwei sieglose lt{annschaften, der g. und cler 1o. der Rangl-1ste (aie
\'I ' 0 " -Partien gaben) , von d enen nu-r eine l,Iannschaft abzusteigen
braucht, während die 1'lndere oirne Anbition spielend, :ìncleï,en l4ann-
schaften aus cler 3-liga cien Aufstieg in die Lanclesliga versperrt.
Bed'auerfich, d'aß der TC-Türnitz seln Qualifikationsspiel gegen die
Union-Klagenfurt W.O" Bzb, v¡odu::ch }liederösterreich um scine 11uf-
stiegschance in die staatsliga kam, Dies sind nur einige punkte,
die' oie Her:ren de s N.0" TennisverbanCes endfich waclirütteln sol-l-te
dcn Schildbü¡gereien i m l'l Ö. i{ei sterscjiaftsbetricb cin nnde zt) set
t¡/eil es uns besonders a,ufschlußreich erschcint, wju sich unser Spo
in Stockerau ulnd v¡eit rlarüber hi-naus entwicl<cf t, scicn im Folgend.e
noch cinigc trockcnc Zalf.en genannt, die mehr ¿rlsl vicle r¡Vorte auf-
zeagen, I',¡as Spieler und Funktionäre in Spiel jahr 197o l-elsteten.
Itrr Jahr 197o nahmen àn 34 ve:rschj-edencn Konlcurronzen j7 Spielerinn
und Slcieler teil_ 

"

Zitka 7"9oo km wurden zur Erueichung der t{ettspielorte von den Ak-
t.;ui'en des SC-Stockerau zurückgelegt,
Per 1o.1o .197o hat-ue clle SC-S6ktion Tennis eincn Mitgliederstand
r,ron 91 , r,-on denen ira abgeliuf enen Spiel jahr jg den Tennissport ak_
t i v ausüb-b en .
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Die in Jahr 197o erreiehten Siege und. Placierungeil bel ¡,teister-
schaften und Turnieren:

Langenzersdorf er Turni cr
S.Platz Herreneinzel_ Rlefenthaler
T,PIatz Herrendoppef Riefenthater/trlibiral_
Kreis jugend,neisterschaft i'4istelbach
2.Platz Jugendeì_nzel Elias
?.!!"tz Jugenddoppel Etias/Baumholzer
1 . Platz Schüterej_nzel- Eli_as
2 "Platz Schül_ere inzel_ Baumhol-zer
1 .PIatz Schülerdoppel Elias/Bau¡_hol_zer

Knabcnland esmei_sterschaften Bad en
3 "Platz Knabeneinzel Elias
Ausseer Turnicr
3 "Platz Jugend ei nzel El-ias

N. Ö. Juniorenlandesneisterschaften stockerau
1 . Pfat z Junioreneinzel Riefenthaler
1 .Pl-atz Juniorendoppe I Rief enthaler/tiliblral
ASKÖ-Irand.e sme ist erschaf t en Ortnann
1 . Ptat z Herueneinzel Rief enthaler
3 "Platz Hercenej.nzel Redl_
3 "PIatz Heyrendoppel Rief enthaler/ned.t
Fe st spielpreis Stockerau
3 "PIatz Heruendoppel Rief entinaler/Wibiral
Krei smeist erschaft en Ho ].tabrunn
1 . Plat z Herceneinzel 1t l,l/ibiral2,PIatz Hercencinzel l\ Red.l_
1 ' Plat z He*endoppel Rief enth arer/l¡ibiral
3 "Platz Herrendoppel nedl/Stuhr H,

Rückbl-ick und_ Vorschau:

Rückblickend auf das Spieljahr 197o kann gesagt werden. cìaß dj.u
sportlichcn Ziele, díe, ie höher man die .EJrfolgsl-eiter 1m fjpo¡,t
hinaufkl-irnmt, imner schwerer zv erreichen sind, größtcntcils (jr,-
reicht wurden. Der Erfolg der l.Mannschaft (4.ptat" untc,.r 1o Vcr,-
einen) ist zweif e11os beachtlich. Die 2.lkannschaft hat srchlcchber
abgeschnitten als in Vorjahr, doch ist dies sicher cin.t: I.olgc der
Verwend.ung zu vi-eler Spì-eler, die wohl viel lcrncn kö¡ncn (sichc
Schüler), abcr keinc honogene }{annschaft bildcn, I)cr [,,ortschritt
der bcsten Jugendlichcn war unverkennbar, wonn¡4.Lcich aus clem vor-
handenen spielernatcrial bestimmt nehr hcrauszuho.Lun \^räre. Doch
leid.er köhnen vj-ele Aktive nur wenig Z,ai.i', fül' clic JugendbetreuunL
erübrigen. /im Deutlichsten isb zweife:.1 l-o; der Fortschritt beÍ jen rt
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Spielern festzastel-len.. clie an Turnieren au,ßerhalb der Meistersehaft
"c,'ilnehi;ien. Ein l(lub cler so wic C1,er SC zur II Ö Spitze zàIù"t, kann
l-r-1,' c-¿..rn noch rvei-l,er nach Voriic kon:nien, wenn d.ie konservativen Metho
.-1 j-r ;,r': 1'4anegncnts durch l,rocu--'r,., I'iaiJnahr,ren abgelöst werd.en.
.'r'' ¡i-.rd(; cl-leser Äusführungerr í:,ci noch all d-cnen ged-ankt, d.1e d.en

'':'J:rtÌ;iub bei der Durchführur. I Ger Turniere d"urch die Beistellung
''"-,n El-rcnar:e j sen ocler Spenclc,l iatkräftig unterstützten, die uns d-ie
i':,"ilr'-i;-rn zu d,en \'/ettspielorten ez'riöglichten und l\hnliches mehr. Wenn
r^,'i.f die sc Gönner nich'o nanentl,ch ncnncn, so nur deshal-b, weil w1r
r,'--sse¡r, d,a'r3 sie die r:irbcit urìsurer Sektion aus id.eellen Gründ,en unte
'r; ui;zr:y. T-ítd. ni-ch'; als ivohltäb-r bezcichnet werden woll-en. rn Namen

',1 l-er Tcnnisfreund-e sei ihnen a-be:' vcrsichert, daß sie wesentl-ich
i i;3-ehoJ-fen haben, die stofze:r .Erfolge d.es Jahres 197o zu erreichen.

,ri- s letz'ce s sei der erfreulich*;te Punkt d.es Jahres 197o festgestellt
:'-.r h¿ben in den vergengenen uârìrîufl \ï,igen d.es Feh]-ens eines Sport-
L:tr¿scs aLr-f den Tennisplatz inirer bitter Klage geführt. Es freut uns
lrrhcr besonders, an dieser Stcfl-c r;rit großer Freude aLl-en Stockeraue
,l¡or-bf:cunc-len cien Enu diese s llauses ¡¡r't,zuteilen, Dank der besonderen
In-.ti-.rtive d-es Herrn Bü-rgerncis'tc:: Btr,A"BOlIl baute die Stadtgenteinde
icoclcerau den Tennispielern ein Sporthaus, das dweifel-sohne ej-nen
,,'.':i terctl Äitfschwung in Ten:risspoi't L'rnserer Stadt bewlrken wird., Der
l;ocìreireucr ts';ii:geriac;ister hai, ciir:i'u gezaigt, d.aß er den Ehrenschutz
'', :: unseren Festspielprei-: unci- d-ic .luniorenlandesmeisterschaften
,ichb nur cltcrfrächlich l,usgcLib'u irat, sondern e1n hohes I{aß an Ver-
s;-r,5..lr.}ot; f'Li-r den Sport besitz'u" -rl:Le Stockerauer Tennisspleler und
ilrre Sportfreu-ncle, clie schoz* .o j-sÌr-er so zahLreich nach Stockerau kane
wc-:rJ-en clcn \/ert des neuen. Ìirí'r, all-en nötigen Einrichtungen yersehene

);'t-.ck Eigcnd.ruck, f.d.-inl,...1U .v-, i::rLIich: A Schqrtler, Stockerau
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